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Herbstferienspaß im Jugendtreff Bergneustadt

Di. 4. OktoberDi. 4. OktoberDi. 4. OktoberDi. 4. OktoberDi. 4. Oktober
Normaler Jugendtreff -
14 bis 20 Uhr

So. 9. OktoberSo. 9. OktoberSo. 9. OktoberSo. 9. OktoberSo. 9. Oktober
geschlossen
Mo. 10. OktoberMo. 10. OktoberMo. 10. OktoberMo. 10. OktoberMo. 10. Oktober
Tischtennis Turnier - 13 bis 16 Uhr
Anmeldung erforderlich
Normaler Jugendtreff -
Ab 16 bis 20 Uhr
Di. 11. OktoberDi. 11. OktoberDi. 11. OktoberDi. 11. OktoberDi. 11. Oktober
Druckwerkstatt (Andrea Perthel)
- 16 bis 17.30 Uhr
Slackline Talstrasse (mit Picknick)
- 14 bis 18 Uhr
Mit Anmeldung
Mi. 12. OktoberMi. 12. OktoberMi. 12. OktoberMi. 12. OktoberMi. 12. Oktober
Kindergartengruppe Henneweide
(Andrea Perthel) - 16 bis 18 Uhr
Fahrradtour nach Olpe
zum Biggesee (mit Picknick) -
Abfahrt 11 Uhr
Mit Anmeldung
Do. 13. OktoberDo. 13. OktoberDo. 13. OktoberDo. 13. OktoberDo. 13. Oktober
Domino-Parkour mit gigantischer
Murmelbahn - 13 bis 16 Uhr
Mit Anmeldung
Normaler Jugendtreff
16 bis 20 Uhr
FFFFFrrrrr..... 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
Normaler Jugendtreff -
14 bis 18 Uhr
Mit Disco - 18 bis 21 Uhr (ab 13 J.)
Sa. 15. OktoberSa. 15. OktoberSa. 15. OktoberSa. 15. OktoberSa. 15. Oktober
Modellflugplatz
Modelle per Fernsteuerung fliegen
(Alfons Heidmann) -
15 bis 17 Uhr (ab 10 J.)
Anmeldung erforderlich

Mi. 5. OktoberMi. 5. OktoberMi. 5. OktoberMi. 5. OktoberMi. 5. Oktober
Fortbildung für Erzieherinnen in
der Kunstwerkstatt - 16.15 Uhr

Kletterpark in Olpe -
Abfahrt 11 bis 17 Uhr
Anmeldung erforderlich
Do. 6. OktoberDo. 6. OktoberDo. 6. OktoberDo. 6. OktoberDo. 6. Oktober
Marionetten bauen -
11 bis 15 Uhr (ab 8 J.)
Normaler Jugendtreff -
Ab 15 bis 19 Uhr
FFFFFrrrrr..... 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
Wiehler Wasserwelt -
13 bis 18 Uhr
Anmeldung erforderlich
Sa. 8. OktoberSa. 8. OktoberSa. 8. OktoberSa. 8. OktoberSa. 8. Oktober
geschlossen
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Neue Fußballvariante für Oberberg
Walking Football - Der gesunde Trend für Mann und Frau

Für den 7. Oktober lädt der Kreis-
sportbund Oberberg zusammen mit
dem RS 19 Waldbröl auf den Sport-
platz Maibuche zum Aktionstag
Walking Football ein. Die Besucher-
innen und Besucher erwartet ab 17
Uhr die geballte Ladung Walking
Football in Theorie und Praxis. An
einem Informationsstand kann man
sich über die Anforderungen, die
Geschichte und das Regelwerk der
jungen Sportart erkundigen. Von 18
bis 19.30 Uhr gibt es ein Schnup-
pertraining für Interessierte. An-
schließend findet ein Demonstrati-
onsspiel zwischen zwei Walking Foot-
ball - Mannschaften statt.
„Walking Football“ oder Fußball im
Gehen wurde 2011 in England er-
funden und ist seitdem internatio-
nal auf dem Vormarsch. Auch die
FIFA hat Walking Football bereits
als eigene Sportart anerkannt. Der
Kreissportbund strebt eine flä-
chendeckende Verteilung dieser
Fußballalternative im Oberberg-
ischen Kreis an. Christian Baum-
gart, Fachkraft für „Bewegt GE-
SUND bleiben“ des KSB ist der
Überzeugung: „Mit dieser gesund-
heitlich orientierten Spielweise
des Fußballs können wir Zielgrup-
pen wieder in Bewegung bringen,
für die es sonst kaum geeignete
Angebote gibt.“
Hierfür ist man bei den Rasen-
sportlern aus Waldbröl an der rich-
tigen Adresse. Denn das Ziel des

Vereins ist, im Anschluss an den
Aktionstag ein fortlaufendes An-
gebot zu etablieren. Laut Jörg So-
est, dem 2. Vorsitzenden des RS
19 soll hier neben dem sportli-
chen insbesondere der soziale
Aspekt im Vordergrund stehen:
„Das gesellige Miteinander wird

bei uns groß geschrieben.“
Das neue Angebot richtet sich an
Fußballbegeisterte, die aus ver-
schiedenen Gründen dem klassi-
schen Fußballspiel nicht mehr nach-
gehen können. „Für Sport ist nie-
mand zu alt und mit Walking Foot-
ball auch nicht für den geliebten

Fußball“, so das Fazit von KSB-
Geschäftsführerin Anja Lepperhoff.
Interessentinnen und Interessen-
ten melden sich bitte bei Christi-
an Baumgart vom Kreissportbund
telefonisch unter: 02261-911 930
oder per Mail an
info@ksb-oberberg.eu
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Pfl ege zuhause und mehr
Unsere Angebote zu Pfl ege · Betreuung · Hauswirtschaft

·  Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

·  Betreuung u. Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pfl ege und Betreuung

·  Vermittlung von Essen auf Rädern

·  Betreuung dementiell Erkrankter

·  Schulung pfl egender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

·  Familienpfl ege / Haushaltshilfe

·  Hilfe bei der MDK-Einstufung

·  Tagesbetreuung Memory

Bergneustadt ................Tel:  02261 / 426 13

Gummersbach ..............Tel:  02261 / 6 65  24

Waldbröl ........................Tel:  02291 / 62 76

Wiehl ..............................Tel:  02262 / 7 17 52 82

Büro Drabenderhöhe ... Tel: 02262 / 9 99 82 99

Windeck .........................Tel:  02243 / 80 160

Büro Rosbach ................Tel:  02292 / 9 29 80 53

Diakonie vor Ort 
Kompetente Hilfe auch in Ihrer Nähe

 www.diakonie-vor-ort.de

eine anerkannte 

Einrichtung der 

Tagesbetreuung

DRK sucht dringend Blutspender
und startet Erstspender-Aktion
Ohne Blutspender läuft nichts in
der medizinischen Grundversor-
gung, denn Blut wird jeden Tag
aufs Neue benötigt, um Patienten
in Therapie und Notfallversorgung
behandeln zu können. Allein der
DRK-Blutspendedienst West ist
werktäglich auf ca. 3.000 - 3.500
Blutspender angewiesen, um hun-
derte Krankenhäuser mit Blutprä-
paraten versorgen z können. Blut-
spender beweisen mit ihrem
selbstlosen Handeln, dass sie
wichtige Vorbilder für die Gesell-
schaft sind. Aber, jährlich verlie-
ren die DRK-Blutspendedienste
aus den unterschiedlichsten Grün-
den tausende Blutspenderinnen
und Blutspender - der aktive
Stamm von Lebensrettern schwin-
det so schnell, dass es große Pro-
bleme gibt, zu jeder Jahreszeit
genügend Blutskonserven über
alle Blutgruppen bereithalten zu
können.
Deshalb gibt es aktuell eine Blut-
spender-werben-Blutspender Ak-
tion. Am überzeugendsten sind
überzeugte Blutspender! Wer
jetzt eine Freundin oder einen
Kollegen mitbringt, der die Blut-
spende zum ersten Mal auspro-
biert, bekommt einen schicken
Regenschirm direkt auf dem Ter-
min, auch:
in Radevormwald - Herkingrade
am Dienstag, 4. Oktober
von 16 bis 20 Uhr

Ev. Gemeindehaus Herkingrade,
Herkingrade 37
in Nümbrecht -
am Mittwoch, 5. Oktober
von 16.30 - 20 Uhr
Sekundarschule Nümbrecht,
Mateh-Yehuda-Str.5
Blutspende über Terminreservierung:
www.blutspende.jetzt
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten,
sich vorab unter
www.blutspende.jetzt eine Blut-

spendezeit zu reservieren. So
kann jeder ohne Wartezeit und
unter den höchstmöglichen Si-
cherheits- und Hygienestandards
Blut spenden.
Immer wieder melden sich Betrof-
fene zu Wort, die nur mit Hilfe von
Bluttransfusionen überlebt haben.
„Wir leben nur dank Ihrer Blut-
spende!“ sagen Menschen, die
zum Beispiel nach einem Arbeits-
unfall, kurz nach einer Entbindung
oder bei einer Organtransplanta-

tion Blut brauchten. Mehr dazu
unter youtube/DRK-Blutspende-
dienst West.
Darum sind Blutspenden so wich-
tig Allein in NRW, Rheinland-Pfalz
und dem Saarland werden täglich
bis zu 3.500 Blutkonserven benö-
tigt. Mit einer Blutspende kann
bis zu drei kranken oder verletz-
ten Menschen geholfen werden.
Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken Pati-
enten eine Überlebenschance gibt.
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„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
Vom 01.-03. Oktober 2022

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Auf Hochtouren laufen die Vor-
bereitungen dieser seit 2007
beliebten Veranstaltung!
Ob man sich selbst gerne an ein-
zigartigen Werken erfreut, Kunst
einfach zu schätzen weiß oder auf
der Suche nach einem einzigarti-
gen Geschenk ist - der 16. „Markt
der schönen Dinge“ bietet Unika-
te, die man einfach haben muss!
Ob bunte Keramik, lustige Me-
tallobjekte für den Garten, wer-
tiger Schmuck aus Edelmetal-
len, Filz und Emaille, außerge-
wöhnliche Handtaschen, Klang-
objekte und Windspiele oder
aber einzigartige Hüte und Be-
kleidungen aus edlen Materia-
lien, Grillkamine, Kinderkleidung
und Vieles mehr erwarten ihre Be-
sucher. Gerne laden die Kunst-
handwerkerInnen zum persönli-
chen Gespräch ein, um Einblicke

in ihre Arbeitsweisen zu vermit-
teln, während sie ihr Kunsthand-
werk vorführen.  Es ist faszinie-
rend zuzuschauen, wie Unikate mit
Liebe zum Detail entstehen:
Phantasie und künstlerische Form-
gebung ist die persönliche Hand-
schrift jeder Anbieterin, jedes An-
bieters. Die große Vielfalt an Ein-

drücken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Augen-,
Ohren- und Gaumenschmaus:
diverse Köstlichkeiten aus ökolo-
gischem Anbau und eigener Her-
stellung, aber auch romantische
Blumenkunst, ausgefallene Pflan-
zen und eine vollmundige Aromen-
palette, Leckereien zum direkten

Verzehr und eine schmackhafte
Stärkung - der „Markt der schö-
nen Dinge“ ist somit auch im
16. Jahr seines Bestehens
wieder ein Event für alle Sinne.
Samstag spielt und singt für sie
die „ Steven F. Dengo Band“ und
Samstag sowie Montag, am Tag
der deutschen Einheit, verwöh-
nen Carlos & Carolina die Besu-
cher mit südamerikanischen
Klängen und Balladen.
Frau Lauweart lädt in der Scheu-
ne zum Nadelfilzen ein.
Die AusstellerInnen erwarten Sie
an allen drei Tagen von 11 - 18 Uhr,
der Eintritt kostet bei freiem
Parken auf dem weitläufigen Ge-
lände von Gut Haarbecke 5 €,
Kinder bis 16 Jahren haben
freien Eintritt.
Gut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut Haarbecke
58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl
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Förderverein Mongolei e.V. jetzt in Gummersbach
Der Verein fördert eine Grundschule für die Kinder der Tuwa-Nomaden sowie das
mongoleiweite Baumpflanzprojekt von Galsan Tschinag

Der Autor wurde 1943 im HohenDer Autor wurde 1943 im HohenDer Autor wurde 1943 im HohenDer Autor wurde 1943 im HohenDer Autor wurde 1943 im Hohen
Altai/Westmongolei geboren. InAltai/Westmongolei geboren. InAltai/Westmongolei geboren. InAltai/Westmongolei geboren. InAltai/Westmongolei geboren. In
den 60er-Jahren studierte er Ger-den 60er-Jahren studierte er Ger-den 60er-Jahren studierte er Ger-den 60er-Jahren studierte er Ger-den 60er-Jahren studierte er Ger-
manistik in Leipzig und schreibtmanistik in Leipzig und schreibtmanistik in Leipzig und schreibtmanistik in Leipzig und schreibtmanistik in Leipzig und schreibt
seitdem auf Deutsch.seitdem auf Deutsch.seitdem auf Deutsch.seitdem auf Deutsch.seitdem auf Deutsch.

Der Förderverein Mongolei e.V.
wurde 2008 von Wilma Brügge-
mann gegründet, um die sozia-
len und ökologischen Projekte
des deutschsprachigen mongo-
lischen Schriftstellers und Hei-
lers Galsan Tschinag zu unter-
stützen. Nun wurde der Verein
in jüngere Hände übergeben und
der Vereinssitz ist seit diesem
Jahr in Gummersbach.
In Zusammenarbeit mit dem För-
derverein kommt Galsan Tschinag

Das Baumprojekt ist in der Mongolei zu einer Volksinitiative gewordenDas Baumprojekt ist in der Mongolei zu einer Volksinitiative gewordenDas Baumprojekt ist in der Mongolei zu einer Volksinitiative gewordenDas Baumprojekt ist in der Mongolei zu einer Volksinitiative gewordenDas Baumprojekt ist in der Mongolei zu einer Volksinitiative geworden

In der Grundschule lernen die Kinder der tuwinischen Minderheit zunächst in ihrer eigenen SpracheIn der Grundschule lernen die Kinder der tuwinischen Minderheit zunächst in ihrer eigenen SpracheIn der Grundschule lernen die Kinder der tuwinischen Minderheit zunächst in ihrer eigenen SpracheIn der Grundschule lernen die Kinder der tuwinischen Minderheit zunächst in ihrer eigenen SpracheIn der Grundschule lernen die Kinder der tuwinischen Minderheit zunächst in ihrer eigenen Sprache

am Samstag, 8. Oktober, um 19
Uhr zu einer Lesung ins AWO Se-
niorenzenrum Dieringhausen in
Gummersbach. Am Sonntag, 9.
Oktober, gibt es mit ihm in Reichs-
hof-Welpe ein Seminar zum The-
ma zum Thema traditionelle mon-

golische Heilkunde.
Der Autor ist Träger des Bundes-
verdienstkreuzes, hat mehr als 30
Bücher auf Deutsch veröffentlicht
und unterstützt mit seinen Hono-
raren im Rahmen seiner Stiftung
das Volk der Tuwa-Nomaden im Ho-

hen Altai, dessen Oberhaupt er ist.
Außerdem fördert er Baumpflanz-
projekte in der gesamten Mon-
golei. Mithilfe von Spenden hat
er im Oktober 2021 den verspro-
chenen einemillionsten Baum
gepflanzt.
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

022 61 / 51 07 5

Ihr Abschieds-
Reisebegleiter.

Tag und Nacht.

Kreuzstraße 1 | 51702 Bergneustadt  
www.aeterno.de | info@aeterno.de

Christliches Trauerhaus

Uwe Pfingst

Fair steht dir - Die Welt
der fairen Textilien
Veranstaltung der Steuerungsgruppe der
Fairtrade-Town Gummersbach zur Fairen Woche

von links: Ingrid Dreher, Spreche-von links: Ingrid Dreher, Spreche-von links: Ingrid Dreher, Spreche-von links: Ingrid Dreher, Spreche-von links: Ingrid Dreher, Spreche-
rin der Steuerungsgruppe, Edel-rin der Steuerungsgruppe, Edel-rin der Steuerungsgruppe, Edel-rin der Steuerungsgruppe, Edel-rin der Steuerungsgruppe, Edel-
traud Hendricks, Weltladen Gum-traud Hendricks, Weltladen Gum-traud Hendricks, Weltladen Gum-traud Hendricks, Weltladen Gum-traud Hendricks, Weltladen Gum-
mersbach. Foto: Edith Fischermersbach. Foto: Edith Fischermersbach. Foto: Edith Fischermersbach. Foto: Edith Fischermersbach. Foto: Edith Fischer

„Ob sich schon die Neandertaler-
frau morgens gefragt hat, in wel-
ches Kleid - besser Fell - sie sich
heute wirft? Oder ob ÖTZI vor ca.
5.200 Jahren schon Mode kann-
te?“ Beide trugen wohl eher prak-
tische, langlebige Kleidung dem
Klima angepasst und nachhaltig
hergestellt. Mit diesen Überle-
gungen begrüßte Ingrid Dreher als
Sprecherin der Steuerungsgrup-
pe der Fairtrade-Town Gummers-
bach ihre Zuhörer. Zuvor konnten
diese wie schon in den fünf Jah-
ren zuvor ein „Faires Frühstück“
mit vorzüglichen fair gehandelten
Produkten im Rahmen der „Fai-
ren Woche“ genießen. Fairer Kaf-
fee ist schon seit vielen Jahren
beim wöchentlichen Kirchencafé
in Steinenbrück dabei.
„Wussten Sie, dass die Textilin-
dustrie weltweit einen der wich-
tigsten Wirtschaftszweige dar-
stellt, die Kollektionen circa alle
sechs Wochen wechseln? Dass je-
der Deutsche jährlich 60 Kleidungs-

stücke kauft, von denen jedes 5.
Teil gar nicht oder nur einmal ge-
tragen wird? Drei von fünf Teilen
innerhalb eines Jahres im Müll
oder in der Kleidersammlung lan-
det?“, fragt sie in die Runde. Die-
se Fast-fashion hat gravierende
Schattenseiten, ökologisch, vor
allem aber sozial.
Als Beispiel diente die prekäre
Produktionskette der Baumwolle
vom Anbau bis zum Verkauf eines
T-Shirts, das dabei bis zu 50.000
km zurücklegen kann. Gleichzei-
tig erklärte die Referentin, was
bei einer fairen Produktion bei
den einzelnen Stationen anders
verläuft: grundsätzlich auf der
gesamten Lieferkette eine faire
Entlohnung, die die Existenz si-
chern soll, ohne ausbeuterische
Kinderarbeit, gefährliche Giftstof-
fe und Gentechnik sowie u.a. Be-
ratung, Frauen- und Sozialprojek-
te, umweltschonende Anbau- und
Verarbeitungsprozesse.
Die neuesten fairen Siegel fanden
genau so Interesse wie Bezugs-
quellen und Tipps, wie ein verant-
wortungsbewusster Kleiderkauf
aussehen kann. „Aber dazu sind
auch Textilunternehmen und die
Politik gefordert, faire Standards
in diesem Sektor zu verankern,
damit endlich menschenwürdig
und umweltschonend produziert
wird,“ schließt Ingrid Dreher ab.
Am Weltladenstand fanden die
Besucher ausgewählte Produkte
der inzwischen vielfältigen fairen
Textilien.
Die Faitrade-Stadt-Kampagne
feiert bald sein 10. Titeljubiläum
und freut sich, wie auch der Welt-
laden über neue ehrenamtliche
Unterstützung.
Ingrid Dreher
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Laminat ab €/m² 7,90
Hartvinylboden ab €/m² 25,90
Hartvinyl Fliesen XXXL ab €/m²29,90
Parkett  ab €/m² 29,90
Weißlacktür ab €/Stück 99,00
Terrassendielen Holz ab €/lfm 4,75
Terrassendielen WPC  ab €/lfm 6,79
Sichtschutz WPC ab € 109,90
Gartenmöbel     bis zu

Schirme             40%
Strandkörbe      Rabatt

Urlaub zu Hause

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2208017 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause mit Preisen - 43x130.indd   117.08.2022   09:28:34

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Energiekosten dauerhaft eindämmen
Wärmeschutz wird im Altbau mit steigenden Energiepreisen noch wichtiger

DieDieDieDieDie Ausführung durch einen erfah- Ausführung durch einen erfah- Ausführung durch einen erfah- Ausführung durch einen erfah- Ausführung durch einen erfah-
renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-
bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-
mung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholz

Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnahmen, um dauerhaft die Energiekosten imEine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnahmen, um dauerhaft die Energiekosten imEine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnahmen, um dauerhaft die Energiekosten imEine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnahmen, um dauerhaft die Energiekosten imEine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnahmen, um dauerhaft die Energiekosten im
Altbau zu senken. Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxAltbau zu senken. Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxAltbau zu senken. Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxAltbau zu senken. Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxAltbau zu senken. Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thx

Die sprunghaft gestiegenen Ener-
giepreise dürften bei vielen Haus-
eigentümern zu einem Umdenken
führen: Wie lässt sich der Ver-
brauch, insbesondere bei der Hei-
zung, dauerhaft reduzieren? In
älteren Eigenheimen liegt die Ant-
wort häufig auf der Hand: Eine
Dämmung von Fassade und Dach,
bei Bedarf noch ergänzt um neue
Fenster und einen späteren Aus-
tausch der Heizung. Damit lässt
sich dem Preisschock entgegen-
wirken. Denn gar nicht oder nur
schlecht gedämmte Außenhüllen
sind für einen Großteil der Ener-
gieverluste verantwortlich. Heiz-
wärme entweicht nach außen, in
der Folge muss entsprechend stär-
ker nachgeheizt werden. Der Wär-
meschutz für die Fassade hinge-
gen hält die Energie im Raum,
das bedeutet einen geringeren
Verbrauch und somit auch weni-
ger Emissionen.
Modernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicher
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Aufgrund der Preisexplosion bei
Öl und Gas amortisiert sich eine
Dämmung jetzt noch schneller.
Allerdings sollten Hauseigentümer
dabei auf spontane Do-it-yourself-
Aktionen verzichten, rät Serena
Klein, Sprecherin der Geschäfts-

führung des Industrieverbands
Hartschaum e. V. (IVH): „Bei der
Planung und Ausführung eines
langlebigen Wärmedämmver-
bundsystems ist viel Kompetenz
gefragt, das sollte man Fachleu-
ten überlassen, damit die Sanie-
rung ihren Zweck erfüllt.“ Erfah-
rene Fachbetriebe vor Ort können
diese Aufgaben übernehmen, En-
ergieberater können zudem zu
den weiteren Maßnahmen bera-
ten und einen individuellen Sa-
nierungsfahrplan erstellen. „Da-
mit erhöht sich auch die Bundes-
förderung um fünf Prozent auf bis
zu einem Viertel der Gesamtin-
vestition“, erklärt Serena Klein
weiter. Nach einem zwischenzei-
tigen Förderstopp sind für Altbau-
sanierungen nun wieder Anträge
auf staatliche Zuschüsse möglich.
Auf Dämmleistung undAuf Dämmleistung undAuf Dämmleistung undAuf Dämmleistung undAuf Dämmleistung und
Langlebigkeit achtenLanglebigkeit achtenLanglebigkeit achtenLanglebigkeit achtenLanglebigkeit achten
Eine wichtige Rolle für den Erfolg
der energetischen Sanierung
spielt auch die Wahl des Dämm-
systems. So verbindet sich etwa
bei expandiertem Polystyrol (EPS)
eine hohe Dämmleistung mit Lang-
lebigkeit und einfacher Verar-
beitbarkeit. Das Material bewährt
sich seit Langem an zahlreichen
Gebäudefassaden, ist sicher und

lässt sich dank neuester Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend auch recyceln. Un-
ter www.mit-sicherheit-eps.de
gibt es mehr Informationen dazu,
unter anderem zu den aktuellen
Fördervorgaben. Nachhaltigkeit
beim Modernisieren hat darüber
hinaus auch eine wirtschaftliche
Komponente: Weil die Dämmung
die Bausubstanz dauerhaft
schützt, trägt sie zum Werterhalt
und vielfach zu einer Wertsteige-
rung der Immobilie bei. (djd)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Selbstreinigendes Glas: Viel Putzen war gestern

Auch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas Holding GmbH.Auch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas Holding GmbH.Auch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas Holding GmbH.Auch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas Holding GmbH.Auch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas Holding GmbH.

Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.

Der Frühling kommt und damit
steht auch bei vielen der Früh-
jahrsputz an. Die Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF) erklärt, wie
selbstreinigendes Glas das Groß-
reinemachen erleichtert.
Das Geheimnis selbstreinigender
Fenstergläser ist ihre Titandioxid-
Beschichtung. Diese Oberflächen-
beschichtung zersetzt Hilfe des UV-
Anteils im natürlichen Tageslicht
organische Verschmutzungen wie
Pollen oder Moosansätze. Da sie
außerdem Wasser anzieht und auf-
nimmt, bildet das Wasser einen tropf-
losen Feuchtigkeitsfilm, auf dem der
gelöste Schmutz ablaufen kann.

RegenwasserRegenwasserRegenwasserRegenwasserRegenwasser
hält die Fenster sauberhält die Fenster sauberhält die Fenster sauberhält die Fenster sauberhält die Fenster sauber
Auf diese Weise werden Verunreini-
gungen mit dem Regen abgewa-
schen, ohne Wasserränder zu hinter-
lassen - die Glasoberfläche bleibt
länger sauber. „Kleinere Verschmut-
zungen werden durch UV-Licht, das
auf der Oberfläche eine chemische
Reaktion hervorruft, sogar ganz auf-
gelöst“, erklärt GGF-Geschäftsfüh-
rer Jochen Grönegräs. „Um die grö-
beren Verschmutzungen zu entfer-
nen, genügt dann der nächste Re-
genschauer.“ Selbstreinigendes Glas
eignet sich besonders im Außenbe-
reich, in Dachflächen und Vordä-
chern, für Wintergärten oder auch
großflächige Panoramafenster. Im
Innenbereich haben die Verglasun-
gen eine wasserabweisende Be-
schichtung mit Korrosionsschutz.
„Das ist besonders wichtig. Wäh-
rend Regenwasser durch Wind und
Sonne außen schnell verdunstet,
schädigen langsam trocknende Was-
sertropfen innen die Glasoberflä-
che“, betont der Glasexperte. Denn
auf einer Glasoberfläche führe Was-
ser nach einer Weile zu einer osmo-
tischen Reaktion. In Folge bilden
sich Mineralien und milchige, raue

Ablagerungen. Die Beschichtung ver-
hindert diese osmotische Reaktion
und das Glas lässt sich viel einfacher
reinigen. Sogenannte hydrophobe
Beschichtungen bieten sich perfekt
für innen an, in der Dusche, bei einer
Trennwand zwischen Bad und Schlaf-
zimmer oder in der Küche für die
Rückwandverglasung. So gilt für
außen wie innen: „Moderne, be-
schichtete Gläser erleichtern die
Putzarbeit enorm“, schließt Gröne-
gräs. „Selbstreinigende Verglasun-
gen müssen viel seltener geputzt
werden. Und gleichzeitig können sie
mit viel geringerem Aufwand gerei-
nigt werden. Viel Putzen war gestern,
bloßes Abspritzen mit Wasser-
schlauch reicht.“ (GGF/FS)
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom Arbeitgeber
finanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thx

Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Be-
schäftigte zu gewinnen. Einer Stu-
die der Universitäten Bamberg
und Frankfurt am Main zufolge
resultiert immerhin fast jede zehn-
te Neueinstellung aus Empfehlun-
gen der Mitarbeiter - dies ist so-
mit die drittwichtigste Art der Per-
sonalbeschaffung. Aber wie schaf-

fen es Unternehmen, dass sie von
ihren eigenen Mitarbeitern wei-
terempfohlen werden? Dieser Fra-
ge ist eine repräsentative Umfra-
ge der Gesellschaft für Konsum-
forschung (GfK) im Auftrag der Al-
lianz unter Schülern und Studen-
ten nachgegangen.
Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-

sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fakto-
ren bei der Beurteilung der Attrak-
tivität des eigenen Arbeitgebers.
Stattdessen wird beispielsweise
ein Angebot wie die betriebliche
Krankenversicherung von zwei
Dritteln der Studienteilnehmer als
besondere Wertschätzung durch
den Chef empfunden. Deshalb fin-
den 92 Prozent der jungen Leute

diese freiwilligen Gesundheits-
leistungen so attraktiv, dass sie
davon Freunden und Bekannten
erzählen würden und somit Wer-
bung für die Firma machen. 39
Prozent der befragten jungen
Menschen finden eine betriebli-
che Krankenzusatzversicherung
so gut, dass sie die Arbeitgeber-
wahl positiv beeinflussen wür-
de. Einen höheren Wert erreicht
nur die betriebliche Altersvor-
sorge (46 Prozent). Damit sind
dies aus Sicht der jungen Leute
die beiden attraktivsten mone-
tären Personalzusatzleistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angese-
hen. Auch Sportangebote kön-
nen die jungen Leute nicht über-
zeugen (13 Prozent), selbst der
Dienstwagen landet weit abge-
schlagen bei nur 22 Prozent. Dr.
Jan Esser, Vorstand bei der Allianz
Privaten Krankenversicherung, er-
gänzt: „Dass Leistungen wie eine
betriebliche Krankenversicherung
bei Schülern und Studenten so
hoch im Kurs stehen, zeigt:
Die junge Generation will ihr Leben
bei aller Flexibilität vorausschauend
gestalten.“ (djd)

Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-
dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-
kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln

Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.
wwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschel

Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt
und ob der Beruf wirklich den ei-
genen Vorstellungen entspricht.
Wenn man merkt, dass einem die
Arbeit nicht leicht fällt und man
mit der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch ein
Schritt in die richtige Richtung.
Am besten, man macht mehrere
Praktika in verschiedenen Berei-
chen.
Ins Ins Ins Ins Ins ArbeitslebenArbeitslebenArbeitslebenArbeitslebenArbeitsleben
hineinschnuppernhineinschnuppernhineinschnuppernhineinschnuppernhineinschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-

mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
Vorteile für BewerbungVorteile für BewerbungVorteile für BewerbungVorteile für BewerbungVorteile für Bewerbung
und und und und und VVVVVorstellungsgesprächorstellungsgesprächorstellungsgesprächorstellungsgesprächorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-
re Praktika stehen hat, macht das
einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass
man sich selbst ein Bild vom Be-
ruf gemacht hat und engagiert ist.
Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist.
(wwp)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/77297

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

(Angaben ohne Gewähr)

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116 117 117 117 117 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder An-
meldung ist nicht nötig. Der Ser-
vice ist zudem kostenlos, ein An-
ruf bei der 116 116 aus dem

116 116:
Wer kennt diese Nummer?

deutschen Festnetz ist gebühren-
frei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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